
Daß mit dem Programm ›Einheitswissenschaft‹ 
ein Großprojekt ins Auge gefaßt war, das 
größte theoretische Anstrengungen erforderte, 
nur auf Basis zahlloser Analysen und nur in 
Zusammenarbeit sehr vieler realisiert werden 
könnte, war insbesondere Neurath und Car-
nap klar. Zugleich ist mit dem Programm ›Ein-
heitswissenschaft‹ jenes positive Paradigma 
angesprochen, um das es nach dem Scheitern 
aller traditionellen Philosophie auf der Basis 
der Grundannahmen des Logischen Empiris- 
mus geradezu zwangsläufig gehen mußte. So 
wird auch die Emphase verständlich, mit der 
Neurath schreibt: »Metaphysische Termini 
trennen – wissenschaftliche Termini verbin- 
den. Die Wissenschaftler, geeint durch die 
Einheitssprache, bilden eine Art Gelehrten- 
republik der Arbeit, möge sonst noch soviel 
die Menschen trennen.«
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